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Bericht und Protokoll

liber die 23. ordentliche Generalversammlung

Sonntag und Montag, den 1./2. Juli 192
in Les Rasses, Ste~Croix und Yverdon

1 .

Unsere Generalversammlungen dienen neben der Erledigung der statutarischen Geschdfte regelmdssig der Weiter-
bildung in spezifischen Belangen der Dokumentations Die Ausbildungsthemen von 1962 schnitten zwei von einander
sehr abweichende Aspekte ane Der eine betraf etwas scheinbar tagliches und nebensdchliches: die bessere Kennt-
nis der Schreibmaschine und ihrer Typen als Hilfsmittel der Dokumentation. Der andere war weniger alltdglich,
als Thema immerhin nicht ganz neu, jedoch fir die meisten von uns durchaus ungewohnt: die Bedeutung des leben-
digen Films als Dokumentationsmittel. Dank dem liebenswiirdigen Entgegenkommen unseres Mitgliedes, der Firma
Paillard SA, konnten wir in die Einladung ein vielversprechendes Programm aufnehmen. Manche Teilnehmer und
Teilnehmerinnen hatten zudem Gelegenheit, erstmals die besondere Juralandschaft von Ste-Croix und Les Rasses
kennen zu lernen und den prdchtigen Blick lber die Weiten der Waadt von der Terrassc des Grand Hotel des Rasses
aus zu geniessen.

Die Beteiligung an der Generalversammlung war erfreulich gross. In der Beilage sind diejenigen Personen aufge-
fiihrt, die sich bis zum festgesetzten Termin beim Sekretariat angemeldet haben.

Dass in der freien Zeit zahlreiche Probleme aus der tédglichen Arbeit unter den Teilnehmern besprochen wurden,
sei ebenfalls erwdhnts Denn hier setzt jeweilen ein fruchtbarer Erfahrungsaustausch ein, auf den wir jene Mit-
glieder einmal ausdriicklich hinweisen méchten, deren Vertreter wir jeweilen vermissen. Der Nutzen aus Rat-
schldgen, Anregungen, praktischen Erfahrungen und nicht zuletzt aus den persdnlichen Kontakten iberhaupt, die
sich in der grossern Bereitschaft zu gegenseitiger Hilfe auswirken, lésst sich nicht durch Geld ausdriicken.
Aber er lberwiegt gewiss die jdhrlich einmaligen Reisekosten, die fiir keinen Betrieb ins Gewicht fallen kdnnens
Wir méchten deshalb die Mitglieder in ihrem eigenen Interesse bitten, ihren fleissigen und gewissenhaften Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen in Bibliothek und Dokumentation diese wenigen Gelegenheiten des Zusammentreffens
und der Aussprache nicht vorzuenthalten.

Die Generalversammlung begann um 15.00 Uhr im Grand H6tel des Rasses.

Der Président, Dipls Inge Utto Merz (Schaffhausen), begriisste die Mitglieder und Gédste, namentlich die Ver-
treter der Firma Pajllard SA unter Fiihrung von Herrn Dr. J. de Senarclens, Adjunkt des Generaldirektors der




Firma, sowie der Lokalpresse.
Nach der Genehmigung der Traktandenliste wurden die Geschafte flissig erledigt.

1. Protokoll der 22. Generalversammlung in Aarau 1961. Uhne Gegenbemerkung genchmigt, mit Dank an Sekretér.

2. Jahresbericht 1961. Der Prdsident stellt ihn abschnittweise zur Diskussion. Der Bericht passiert ohne
Gegenfrage und wird gutgeheissen.

3. Genehmigung der Jahresrechnung 1961. Bei Fr. 15'729.66 Einnahmen und Fr. 15'323,94 Ausgaben schliesst das
Gewinn- und Verlustkonto der allgemeinen Rechnung mit einem Aktivsaldo von Fr. 405,72, statt eines Fehlbetrages
von Fr. 500.-. Fiir Einzelheiten dazu ist auf den Jahresbericht, Abschnitt 3, verwicsen.

Die Rechnungsrevisoren HHe Diple Ings Pe Keller und Dr. ¥. Kellerhals legen der Versammlung folgenden Bericht
vor:

Als Kontrollstelle hahen wir die Bilanz auf den 31. Dezember 1961, die "Allgemeine Rechnung" und die "Aus-
bildungsrechnung" umfassend den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 191 der SVD formell und materiell
gepriift.

Der Buchungsverkehr des Geschdftsjahres 1961 ist mittels den Belegen durch Stichproben kontrolliert und als
richtig befunden worden.

Auf Grund unserer Priifung kdnnen wir feststellen:

Die Aktiven und Passiven der Bilanz auf den 31. Dezember 1961, sowie Aufwand und Ertrag der Allgemeinen
Rechnung und der Ausbildungsrechnung sind im Einklang mit den Endsalden der ordnungsgemdss gefiihrten Buch-
haltung mit den Belegen und Bestandesausweisen.

Vermégensanlage und Rechnungsergebnis 1961 gehen aus der Abrechnung klar hervor,

Die ordentliche Rechnung schliesst mit einem Einnahmeniberschuss von Fr. 405,72 ab, das frei verfiighare Kapital
vernehrte sich von Fre 3'833.55 auf Fr. 4'239.27.

Im Konto "Ausbildung" wird ein Ausgabeniiberschuss von Fr. 1'357.50 ausgewiesen, womit der Ausbildungsfonds
von Fr. 5'027.22 auf Fr, 3'669,72 zuriickgeht. ;

Hir beantragen der Generalversammlung die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen, den Vorstand fiir die Ge-
schaftsfiihrung zu entlasten und dem Rechnungsfiihrer, Herrn E. Rickli, fiir seine grosse und gewissenhaft erledigte
Arbeit den besten Dank auszusprechen.

Fiir die Kontrollstelle
sig. Keller sigs Kellerhals

Diesen Antrdgen stimmt die Versammlung diskussionslos zu.

k. Genehmigung des Voranschlages 1962, erfolgt ebenfalls ohne Diskussion.

5. Festsetzung der Mindestbeitrige 1963. Der Antrag des Vorstandes, die bisherigen lindestheitrdge auf Fre 15.-
fiir Einzel- und Fr, 604~ fiir Kollektivmitglieder zu belassen, fand Zustimmung.

6. Ersatzwahlen und Ernennungen. Folgende Ersatzwahlen in den Vorstand wurden getroffen: Fiir Herrn Dr. E.
Brunnschweiler, Herr Eo Cuche (Heberlein & Co. AG, Wattwil), neuer Ubmann des Ausschusses fiir Textildokumentation;
ferner anstelle von Herrn Dr. He Zehntner, Herr E. Zwigart (Ciba AG Basel) als ncuer Ubmann des Ausschusses fir
Herkarchiv und Yerkmuseum. Unter Ernennungen gibt der Prdsident den Antrag des Vorstandes bekannt, Herrn Direktor Dr.
Bourgeois zum Ehrenmitglied der SVD zu ernennen. Herr Dr. Bourgeois tritt auf Ende des Jahres von der Leitung

der Schweizerischen Landesbibliothek zuriick. Er hat sowohl dort als auch vorher als Uberbibliothekar der ETH

der Vereinigung ungezédhlte Dienste erwiesen und unsere Bestrebungen aktiv untcrstiitzt und gefordert. Von 1943-1949
betreute er das Sekretariat der SVD. Es ist daher angebracht, Herrn Dr. Bourgeois unsern aufrichtigen Dank und

unsere Anerkennung durch die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft zu bezeugen.

Durch ihren Beifall bekundet die Versammlung ihre Zustimmung.

Herr Dr. Bourgeois dankt fiir die Ehre, die er zu schdtzen wisse, und fberbringt zugleich die Griisse der Ver-
einigung schweizerischer Bibliothekare (VSB).
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7. Berichte der Prisidenten der Arbeitsausschiisse. Diese Berichte sind im Anhang zum Jahresbericht den Mit-
gliedern schon vor der Generalversammlung zugegangen. Die Pradsidenten erhalten Gelegenheit zu miindlichen Er-
ganzungen.

Herr Hans Baer (Ausbildung) teilt mit, dass ein Kurs zur Einfilhrung in die Klassifikation in Ziirich be-
schlossen worden sei, der vom 6. bis 8, und 20. bis 22, September stattfinde. Einzelheiten folgen in den
Kleinen Mitteilungen.

Herr Hans Meyer (Klassifikation) tendiert auf eine bessere Beriicksichtigung von Spezialklassifikationen, die
als Grundlage fiir eine intensivere Mitarbeit in der "Fédération internationale de documentation" dicnen
konnen. Er michte auch versuchen, die Mitglieder zu vermehrter Begutachtung der P-Noten der FID heranzuziehen.

Herr Dre Eo Auer (technische Hilfsmittel) stellt fiir den Herbst eine Arbeitstagung iiber einfache Mittel, ueas
Sicht]ochkarten,in Aussicht.

Herr E. Cuche (Textildokumentation) dankt fiir die Wahl zum Vorstandsmitglied, erwdhnt die Schwicrigkeiten mit
der FID bei der Neubearbeitung des DK~Teils Textilveredlung, wo man bei den Anhdngezahlen stecken blieb, was
schliesslich zur Herausgabe der "Schueiz. Klassifikation Textilveredlung" fiihrte.

Herr E. Zwigart (Werkarchiv und Werkmuseum) weist auf die fiir den 11. Juli vorgeschene Arbeitssitzung hin.
Geplant werden die Erstellung einer Anleitung fiir Werkarchive und eine Erhebung dariber, wer bercits ein Werk-
archiv besitzt und wer ein solches auszubauen gedenkt.

8. Verschiedenes. Herr Dipl. Ing. Hs Leuch, der vom Vorstand mit der Leitung der SVD-Kommission fiir dic Landes-
ausstellung beauftragt worden ist, orientiert die Versammlung iber den Stand unserer Mitarbeit in der Aus-
stellergruppe C 209,01 "Information und Wissen" der LA 1964 und die Schwierigkeiten der Finanzierung, deren
Ldsung in einem fiir uns glinstigen Sinne sich abzeichnet, sowie insbesondere der Wahl eines vom Ausstellungs-
architekten gewiinschten gemeinsamen Themas. Dieses konnte bei der sehr heterogenen Zusammensetzung unscrer
Gruppe noch nicht gefunden werdens Die Lage ist so, dass der heutigen Generalversammlung keine Antrige zur
Beschlussfassung unterbreitet werden konnen. Auch der Vorstand konnte in dieser Angelegenheit noch keine Be-
schliisse fassen. Die Kommission und das Bureau werden die Fragen weiter verfolgen.

Herr Dr. Frehner erwdhnte, dass wir cin Mitglied unter uns haben, das auf seinem Spezialgebiet und als Be-
treuer der Schweiz. Bibliographie fiir Volks-Hirtschaft und Statistik ganze besondere Verdienste hat: Herr

Dre Leo Kern, vom Eidgs Statistischen Amt in Bern. Da Herr Dr. Kern auf Jahresende von seinem Amt zuriicktritt,
ist es angezeigt, dem Genannten auch hicr fiir seine riesige Arbeit zu danken. (Beifall)

Nach Erledigung der Traktanden entbot Herr Dr. Jo de Senarclens den Gruss der Firma Paillard SA und gab der
Genugtuung dariiber Ausdruck, unsere Vereinigung einmal in Ste-Croix und Yverdon zu Gast zu haben.

Un 16,20 Uhr konnte der Prasident den geschaftlichen Teil der Generalversammlung schliessen,

Als Ueberleitung zum Fortbildungsteil oricntierte Herr Favidre iber die Entstehung und die Entwicklung der
Firma Paillard SA. Sie geht auf das Jahr 1814 zurick, als M. Paillard mit der Herstellung und dem Vartrieb

von Uhren und Spieldosen begann. 1675 errichteten seine Nachkommen die erste Fabrik in der Nihe von Ste~Croix.
Lange Jahre bildeten die Spieldosen das Hauptprodukt. Nach der Erfindung des Phonographen ging Paillard auf
die Anfertigung von Tonwiedergabegerdten iber. Das fiihrte in der Entwicklung zur Herstellung von Platten-
spielern und Plattenwechslern und schliesslich von Radiogeriten. Im Jahr 1920 wurde die Fabrikation von Schreib-
maschinen aufgenommen, nachdem die Vorarbeiten dazu schon 1913 begonnen hatten, und 1930 ging Paillard auch
zur Entwicklung von Schmalfilmgerdten iibers In Ste-Croix werden Schmalfilmgerdte und Elektromotoren fiir die
Schreibmaschinen und Projektoren hergestellts In Yverdon ist die Fabrikation der Schreibmaschinen konzentriert.
Eine dritte Fabrik in Urbe liefert einen Teil der Uptik fiir Schmalfilmgerdte und Bestandteile zu verschiedenen
Produktens Im ganzen beschaftigt Paillard 3'0800 Personen.

Eine Uberaus interessante Demonstration folgte alsdann mit der Vorfiihrung einer "Hermes C-3", Bei dicsem
Volltext-Buchungsautomaten handelt cs sich um eine alpha-numerische Buchungsmaschine mit Volltext~Tastatur,
entsprechend einer vollelektrischen Schreibmaschine mit 46 Tasten und einer Additionsmaschine mit 12 Zahlen-
tasten (Minimaltastatur). Das Phantastische an dieser Maschine sind nicht diese dussern Merkmale, sondern das
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Ausscrgewdhnliche was diese raffinierte Maschine zu lesiten und zu bicten imstande ist. Es wiirde zu weit
fihren, wollte der Berichterstatter versuchen, hier auf diese Vielfalt cinzutretens Interessenten kdnnen
bei der Firma Paillard SA in Yverdon Prospektmaterial verlangen.

"Messages Hermds" hiess der Filn, der uns un 17.45 Uhr vorgefihrt wurde und uns einen aufschlussreichen
Einblick in die Tatigkeit, die Einrichtungen, die Personalfiirsorge usu, der Firma gabs Er bestdtigte uns
die Aufgeschlossenheit der Paillard SA, die wir auch aus andern Kontakten feststellen konnten.

Der Bericht bliebe unvollstdndig, wiirde nicht auch das gemeinsame Nachtossen erwdhnt, das uns die Firma
im Grand Hotel des Rasses offerierte.

Wie schon der Sonntag, so bot auch der abwechslungsreiche Montag sehr viel Interessantes. Schon um

08430 Uhr wurden wir in Les Rasses mit Car abgehalt, um die Fabrik in Ste-Croix zu besichtigen. Hier

werden hauptsichlich Photo- und Kinoapparate sowie Radioempfangsgerdte hergestellt. Man staunte u.a. lber
die ungeahnte Vielzahl von Efnzelteiichen, die schliesslich einen Kinoapparat ergeben, lber die geleistete
Prazisionsarbeit, die der Firma zu Heltruf verhalf,und wurde sich bowusst iber die wirtschaftliche Bedeutung
des Unternchmens fiir die ganze Region.

Zuriickgebracht nach Les Rasses hatten wir vorerst Gelegenheit, an der Projektion des Filmes "Lebende Bilder"
die Bedeutung des Dokumentarfilms anhand von farbigen B8ildern vornchmlich von mikroskopischen Préparaten zu
erkennens Ein Referat von Herrn Wurlod zeigte die verschiedenen Aspekte und Anwendungsmdglichkeiten auf; das
Referat ist im Anhang zu diesem Bericht wiedergegeben. Den Héhepunkt bildete dann die anschliessende Vorfiihrung
eines in der Sidafrikanischen Union aufgenommenen Farbfilms einer Herzoperation, der so eindriicklich wirkte,
dass etliche erleichtert aufatmeten, als die Leinwand "Ende" verkiindetes Nach dem Mittagessen im Grand Hotel
des Rasses, wozu uns die Gemeinde Ste-Croix den Kaffee stiftete, fuhr die ganze Gesellschaft nach Yverdon
hinunter, wo um 14,00 Uhr die Besichtigung der Fabrik fiir Schreibmaschinen begann. Auch diese fiel eindriick-
lich und aufschlussreich aus. Zum Abschluss konnten diec Besucher in cinem besondern Raum noch die verschiedenen
Typen von Schreibmaschinen betrachten und die Uricnticrung lber ihre spezicllen Eigenschaften verfolgen.

Un 16400 Uhr ging die interessante und vielseitige Tagung zu Endes Zu ihrem Erfolg hat die Firma Paillard SA
entschieden beigetragen, woflir ihr die SVD und alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen dankbar sind.

Der Sekretér:
Ee Rickli



	Bericht und Protokoll über die 23. ordentliche Generalversammlung

